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Anschlagsbreite ca. 6cm

+3,72

-0,95

FO
AU

Höhe 1,00m über Dach

1000

AUL

FOL

freihalten!

Verzug!

Verzug! Bedien-/
Wartungs-
fläche

JK m.
FRM

M

EHA / FOL
Fortluftbogen

3,6m/s
1800x1400

Bei der Darstellung handelt es sich um eine
Prinzipdarstellung.

Abwicklung AUL
vom Gerät mit Dämmung
15mm Armaflex

Abwicklung FOL
vom Gerät mit Dämmung
100mm Miwo, dampfdicht abgeklebte
Ummantelung

Schalltechnische
Entkopplung bei
Auflage der Kanäle

Lüftungszentralgerät
in Modulbauweise
mit Rotationswärmeübertrager
ZUL/ABL: 32.560m3/h
(Typ: KLG350a)
Gehäuseschall 1m Entfernung: 64,7dB(A)
Einbringung über Dach

Aufenthaltsbereich Höhe 1,80m

Höhe 6,00m

Höhe 7,00m

ABL

Höhe 10,00m

Strebenlage prüfen!
Je nach Lage der
Dachstreben kann sich
Abstand zum Kanal ändern.

verstellbarer Industrieauslass
V: 1.250 m³/h

Höhe 5,00m

UKK Höhe ca. 4,80m

ETA

SUP SUP

KSD

KSD

RLT - Anlage L01
Veranstaltungsraum
ZUL 32.560m3/h
ABL 32.560m3/h
1.200 Personen
912 m2 Fläche

Hinweis:
Verlauf der Wand schräg.
Keine Vermassung zum Lüftungsbau
möglich (Vermassung sh. Grundriss).

1000

1000

BSK

BSK

5,3m/s
1200x1500

KSD

Auflage von Profil
bei Lage Schalldämpfer

360kg

70
0

100/200kg

bauseitige
Profilkonstruktion
je Konsole 100 bzw. 200kg
Lage / Abstand Auflager
sh. Grundriss

KSD - Shell_B2
1770x1400x2750mm

Vorgabe Amt.
360kg
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Jalousieklappe entfällt.
AUL - JK im RLT- Gerät
wird mit FRM versehen.

Rahmenkonstruktion Lüftung
Gesamtlast RLT - Gerät: ca. 4.500kg

ohne Dämmung / Sichtmontage

ohne Dämmung / Sichtmontage

2x200kg

Abhängung an

Dachkonstruktion

Auflage auf
Dachkonstruktion

ODA / AUL
Frischluftbogen

verstellbarer Industrieeinlass
ABL: 1.250 m³/h

ETA2x200kg

50
0

Rauchmelder an
Gewindestange abgehangen

Installationsrohr DN25
mit Caddy Schellen befestigt

Halle A -> Austausch Bestand gegen Sicherheitsleuchten
gemäß LV!

Mehrkriterienmelder

nicht automatischer Melder

Brandmeldeanlage (BMA) Bestand

Feuerwehr-Freischaltelement

Feuerwehrschlüsseldepot

Blitzleuchte 

FiBS Feuerwehr-Informations und Bediensystem

BMZ Brandmeldezentrale

Rettungszeichenleuchte einseitig abstrahlende LED,
Wandanbau, mit Fluchtwegrichtungshinweis,
LV-Pos.:

RZ1

Anbauleuchte als Sicherheitsleuchte LED, symmetrisch
LV-Pos.:SL2

Anbauleuchte als Sicherheitsleuchte LED, asymmetrisch
LV-Pos.:SL1

FSD

FSE

Wärmedifferentialmelder

Rettungszeichenleuchte einseitig abstrahlende LED,
Seilabhängung, mit Fluchtwegrichtungshinweis,
LV-Pos.:

RZ2

Anbauleuchte als Sicherheitsleuchte LED, symmetrisch , IP65
LV-Pos.:SL3

C

Signalgeber

Mehrkriterienmelder in der ZwischendeckeC ZD

KopplerK

Netzteil 24V DCNT

Linienförmiger Wärmemelder1

Blitzleuchte busversorgt EN 54-23

Sicherheitsbeleuchtung Bestand

Rettungszeichenleuchte einseitig abstrahlende LED,
Wandanbau, mit Fluchtwegrichtungshinweis,
LV-Pos.:

RZ1

Anbauleuchte als Sicherheitsleuchte LED, symmetrisch
LV-Pos.:SL2

Anbauleuchte als Sicherheitsleuchte LED, asymmetrisch
LV-Pos.:SL1

Rettungszeichenleuchte einseitig abstrahlende LED,
Seilabhängung, mit Fluchtwegrichtungshinweis,
LV-Pos.:

RZ2

Anbauleuchte als Sicherheitsleuchte LED, symmetrisch , IP65
LV-Pos.:SL3

Sicherheitsbeleuchtung Erweiterung

Mehrkriterienmelder

nicht automatischer Melder

Brandmeldeanlage (BMA) Erweiterung

Feuerwehr-Freischaltelement

Feuerwehrschlüsseldepot

Blitzleuchte 

FiBS Feuerwehr-Informations und Bediensystem

BMZ Brandmeldezentrale

FSD

FSE

Wärmedifferentialmelder

Signalgeber

Mehrkriterienmelder in der Zwischendecke

Koppler

Netzteil 24V DC

Linienförmiger Wärmemelder

Blitzleuchte busversorgt EN 54-23

C

C ZD

K

NT

1

Signalgeber busversorgt EN 54-3 Signalgeber busversorgt EN 54-3

Ohne Index -> Ausführung Zentralbatterie
Index EB -> Ausführung Einzelbatterie

Austausch Brandmeldezentrale:

Vor dem Umbau muss die vorhandene Anlagenkonfiguration ausgelesen und gesichert werden!

Vorhandene Zentrale vom Typ Esser IQ8/M wird zurückgebaut.
Neue Zentrale vom Typ Esser Flex ES wird Stirnseitig im Typgeprüften Brandschutzgehäuse montiert.
Vorhandene Ringleitungen, Ein- und Ausgänge werden unverändert übernommen.
Die Programmierung der Altanlage muss auf das neue System angepasst und aufgespielt werden.

Austausch Brandmelder:

Die im Bestand vorhandenen Rauchmelder bzw. Wärmemelder werden 1:1 getauscht, Abweichungen
sind im Plan gekennzeichnet.

Präsenzmelder Deckenmontage Anbau, 360° Erfassung

A2

A1

Ausschalter

Schutzkontaktsteckdose 1-fach/2-fach, mit Klappdeckel

Installationsgeräte

Beleuchtungsanlagen

LED-Feuchtraum-Anbauleuchte 5180 lm
mit opaler Abdeckwanne IP 54
LV-Pos.:

B

LED-Wannen-Anbauleuchte 3150 lm
mit opaler, kantiger Abdeckwanne
LV-Pos.:

LED-Wannen-Anbauleuchte rund 2100 lm,
Ø 500 mm
LV-Pos.:

Steigepunkt beginnend und nach
oben verlaufend

Steigetrasse von unten kommend
und nach oben weiter verlaufend

Verteilung, Trassen, sonstiges

Schaltschrank

ZugtasterZT

Ruf-/ AbstelltasterRAT

Behinderten-WC / Rufanlage

Potentialausgleich

Unterverteiler

3~/ N/ PE  400 V AC Anschluss

1/ N/ PE  230 V AC Anschluss

InnensprechstelleA

Sprechanlage

Rauch- und Wärmeabzugsanlage

Rauch- und Wärmeabzugs-
einrichtung, Handauslösung

Kabeltrasse mit Trennsteg für AV/ Daten

Steigetrasse als Kabelleiter

Brandschutzkanal I30-90, 4-seitig

Kabelanlage mit integriertem Funktionserhalt
nach DIN 4102-12

Kabelanlage

E1 N1 Nummerierung Steiger
E = Starkstrom
N = Schwachstrom

DienstzimmereinheitDZ

Signalleuchte Behinderten-WC
mit ElektronikmodulEM

TürsprechstelleT

Allgemein:

Die nachfolgenden Hinweise gelten für die standardisierte Installation.
Abweichungen sind entsprechend gekennzeichnet. Die gesamte Installation ist
nach den Ausführungsvorschriften der VOB/C, den geltenden Normen und
Richtlinien sowie den Stand der Technik auszuführen. Alle gewerkespezifischen
Maßangaben in mm (Abweichungen sind mit der entsprechenden Einheit
gekennzeichnet).
Die Anordnung von Installationsgeräten ohne Vermaßung ist eine symbolische
Darstellung. Maßliche Bezüge sind davon nicht abzuleiten.
Alle Gegebenheiten sind vor Ort zu überprüfen.
Abweichungen von der Planung sind unverzüglich der Bauleitung mitzuteilen.

Leistungsgrenze:

Gewerkeübergreifende arbeiten zwischen AN Starkstrom und AN Schwachstrom
sind vor der Ausführung eigenständig abzustimmen.

Installation/Montage:

Befestigung Installation an Massivwänden bzw. -decken mittels
systemzugelassenen Materialien am Baukörper. Befestigung und Durchführung
Installation körperschall- und schwingungsentkoppelt und korrosionsgeschützt, mit
statischem Nachweis, Kabelverlegung in UHD  mit Sammelhalter (wenn
vorhanden).
Anschluss elektrisch leitende Installation an Potentialausgleich, Montage
Deckeneinbaugeräte in Unterhangdecke (bündig), Gegenüberliegende Dosen in
einer Wand sind versetzt anzuordnen (Schallschutz).
Der Abstand von 0,50 m zwischen Brandmelder und Wänden, Unterzügen sowie
sonstigen Bauteilen ist zwingend einzuhalten.

Brandschutz:

Leitungsverlegung entsprechend Leitungsanlagenrichtlinie (LeiAR), Für den
Anwendungsfall sind nur systemzugelassene Materialien einzusetzen.
Das Verschließen von Durchbrüchen erfolgt durch AN Los Starkstrom.

Objekte/Ausstattung:

Objekte gemäß Leistungsverzeichnis
(Abstimmung und Bemusterung mit dem Bauherrn).
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Luftraum

02.190
Flur

02.102
Technischer
Betriebsraum

02.103
WC-VR

02.103a
WC-D

T04.101
Treppe

04.190
Flur

04.102
Vorraum

T04.102
Treppe

04.103
Lager

04.104
Gemeinschaftsraum

04.105
WC

04.106
Elektrotechnik

04.107
Raumlufttechnik

04.190b
Flur

T04.103
Treppe

04.108
Galerie

04.190c
Flur

04.190e
Flur

04.109
Büro

04.110
Archiv

04.111
Büro

04.112
Büro

04.113
Vorraum

04.113a
WC-H

04.114
WC-VR

04.114a
WC-D

04.115
Teeküche

04.117
Büro

04.118
Büro

04.119
Büro

04.120
Kopierraum

04.121
Besprechungsraum

04.101
Tribüne

T06.101
Treppe

06.190
Flur

06.101
Büro

06.102
Büro

06.103
Büro

06.104
Gemeinschaftsraum

06.104a
Abstellraum

06.105
WC-H

06.106
Bad

T06.102
Treppe

06.108
Lager

T06.103
Treppe

Auszugleiter

02.101
Dusche

festverglastöffenbaröffenbar

04.116
Büro

A= 12,05 qm

A= 7,24 qm

A= 4,53 qm

A= 2,76 qm

A= 1,55 qm

A= 18,14 qm

A= 9,47 qm

A= 1,18 qm

A= 9,17 qm

A= 7,70 qm

A= 125,22 qm

A= 10,41 qm
A= 6,09 qm

A= 47,24 qm

A= 20,63 qm

A= 7,72 qm

A= 13,02 qm

A= 30,96 qm

A= 11,28 qm
A= 35,37 qm
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A= 12,49 qm A= 18,44 qm

A= 8,94 qm

A= 24,71 qm

A= 40,63 qm

A= 13,97 qm

A= 13,44 qm

A= 20,35 qm

A= 20,32 qm

A= 131,25 qm

A= 6,48 qm

A= 14,83 qm

A= 8,47 qm

A= 2,49 qm

A= 21,92 qm
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04.190d
Flur
A= 1,13 qm

A= 16,65 qm

A= 38,75 qm

04.190a
Flur
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 HA.110
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A= 2,81 qm
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Installationsrohr DN25

27/1

27/2

27/3 27/4 27/5 27/6 27/7 27/8 27/9 27/10 27/11 27/12

30/1 30/2 30/3 30/4
30/5

30/6

31/1 31/2 31/3 31/4

31/5
32/1

32/2

32/3

32/4 32/5 32/6 32/7

33/1 33/2

33/3 33/4 33/5

34/1 34/2 34/3

34/4

35/1 35/2

35/3
28/1

29/1

22/1

22/2

22/3

21/4

21/3

36/1 36/2

36/3

36/4 36/5

13

14

15

16

Meldegruppe 27 in Zweimelderabhängigkeit CO und Rauch!

Rauchmelder neu
mit Sounder

Rauchmelder neu
mit Sounder

Rauchmelder neu
mit Sounder

Rauchmelder neu
mit Sounder

4/1

5/1

SK4 und 5 neu in E30 ab ZB1!

SK4 und 5 neu in E30 ab ZB1!

13/2

12/3

RZ1

RZ1

SL
2

11/2

SL2

10/1

11/1

RZ1SL2

11/4 10/3
SL2

11/6

11/7

C

36/6

NL SK 30, 31, 32,
33

400

SL1

10/5
SL1

11/5

SL1

10/4

SL1

10/2

SL1

11/3

BS-Kanal 40x40
vertikal

vorhandenen PVC-Kanal gegen
BS-Kanal 80x100 tauschen

SK 30, 31 NYM-J 3x1,5 hier endend
SK 32, 33 NHXH-J 3x1,5 hier endend
Durchbruch provisorisch verschließen

SL2

12/2

SL2

13/1

UV3 - 43

RWA

RWA

A3

Rückbau

Rückbau

Rückbau

Rückbau
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Höhenbezug: 
Lagebezug:

Alle Maße sind am Bau zu prüfen!
Gilt nur für das Gewerk Elektro!

Legende Elektro:
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